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Kurz vor 17:00 Uhr, begleitet von Klang der Trommel, wurde The
51st Tall Ships' Races 2007 Finale eröffnet. Nachdem Vertreter von
Mannschaften mit Nationalfahnen über die Treppen am Waly
Chrobrego gelaufen ist hat die traditionelle Begrüßung der Schiffe
mit dem Hafen. Der Klang der Schiffssirenen ist nach kurze weile in
die Nationalhymne, gespielt von der Blasskappelle übergangen.
Zum Schluss 6000 bunte Ballons fliegen in die Luft.

„In meine 50 Jährige Kariere bei The Tall Ships' Races 2007 habe
ich noch nie so viele enthusiastisch eingestellte Leute gesehen“
sagte ein Vertreter von Sail Training International als er zu weiteren
Veranstaltungen gegangen ist.

Der zweite Teil der Zeremonie fand statt in Räumlichkeiten von
Nationalmuseum. Nach dem Präsident Krzystek und
Wirtschaftsminister Gosiewski gesprochen haben wurden kleine
Geschenke an Kapitäne vergeben (Glassmodelle von
Segelschiffen)

Nachdem die Offizielle teil zu ende kam, gingen die Gastgeber
zusammen mit eingeladene Gäste auf ein kurzes Spazier.
Die Finale von The Tall Ship's sind Eröffnet.

Eröffnung
der Finale von The Tall Ships' Races 2007  !!!

- Die mengen an Besucher von Waly Chrobrego sind ein guter beweis das die
Einladung von The Tall Ships' nach Stettin eine gute Idee war. Am Freitag, also
noch bevor offizielle Eröffnung, sind ca. 200 tausend Besucher über Waly
Chrobrego gelaufen. Das Bedeutet das The Tall Ships Interessant sind. Der
Grenzschutz informiert uns über verstärkten Verkehr an der Deutsch-
Polnischengrenze. Wir haben momentan in Stettin viele Besucher, auch die
Stettiner kommen gerne nach Waly Chrobrego um zu schauen was im Hafen
abgeht.

Stettin ist ein Stadt der mit Meer und Wasser verbunden ist. Es freut uns sehr, das
The Tall Ships' zum ersten Mal in der Geschichte zu uns gekommen sind, und
das gerade die Finale bei uns stattfindet. Wir sind sehr stolz daran, und tun alles
um richtige Atmosphäre zu erreichen. Das Wetter ist fein, alle erledigen ihre
dienste ordentlich, ich hoffe also es wird alles richtig verlaufen. Es ist wie Sie
sehen ein großes Ereignis, und wir tun alles damit alle Probleme noch bevor sie
entstehen gelöst werden, damit jeder der Stettin besucht die besten
Erinnerungen mit nachhause nimmt.

Bei der Gelegenheit will ich mich bei allen Medien bedanken die über The Tall
Ships' so breit beschreiben. Eigentlich überall man schaut hört man über die
Regatta und Stettin.
Am Montag habe ich vor den Mast von „Dar Mlodziezy“ besteigen. Ich hatte
zwar keine Zeit um zu Üben, aber ich bin mir sicher dass ich das Ziel erreiche.

Piotr Krzystek Präsident von Stettin antwortet Fragen
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Während The Tall Ships' Races Szczecin 2007 niemand darf sich langweilen. Für
die Mannschaften aus Schiffen die Stettin besucht haben wurden viele
Attraktionen vorbereitet. Kapitäns Fette, Parade der Mannschaften, usv.
gehören selbstverständlich dazu. Discos und Veranstaltungen werden auch nur
für angekommene Gäste vorbereitet. Heute fangen die Sportveranstaltungen
für die Segler an. Geplant sind Leineziehen, Fußball, Schwimmen und sogar
Bungeespringen. Für die die gerne Kultur genießen möchten wurden die
Stadtmuseen eröffnet (Geologische-, Katedral- und Schlossmuseum).

An der Kai

Dieses Jahr nahmen The Tall Ships' Races 2007 gleichzeitig in zwei
Lokalisationen platz Ostsee und Mittelmeer. The Tall Ships' im
Mittelmeer hatten die gleiche Form als die an der Ostsee gehabt.
Die Segelschiffe trafen sich am 04,07,2007 in Spanien (Alicante),
von wo sie Richtung Barcelona gesegelt sind. In Hauptstadt
Kataloniens verbrachten die Segler drei Tage (12-15.07.07)
verbracht beim feiern der Tage des Windes. Die Finale fand am
28.07.2007 in Genua statt.

Zu den größten Segelschiffen die an der Südküste Europas
erschienen sind gehörte russischer „Mir“ (109m), „Amerigo
Vespucci“ (Italien 104m) und „Libertad“ (Argentinien 102m).
Polnische „Pogoria“ nahm auch in The Tall Ships' teil.
Insgesamt 40 Segelschiffe aus 14 Länder mit ca. 4000 Segler on
Board kämpften um die Plätze.
In der Generalklassifikation gewonnen hat die italienische „Idea
Due“ (Klasse C).

Pogoria im
Mittelmeer

Alle die heute Morgen richtung Lasztownia Kai geschaut haben,
dachten bestimmt, das In der Nacht neue Siedlung entstanden ist.
Am nabrzeze Bulgarskie Kai ist in der Nacht Passagier- und
Apartmentschiff angelegt „The World“ ( der einzige der die
Möglichkeit anbietet sich ein Apartment zu kaufen).

Seit 2002 ist die in Norwegen gebaute "The World" unterwegs auf
den Weltmeeren, in mehr als 100 Ländern war sie schon. Die 165
Studios und Apartments kosten zwischen 825.000 und 7,3
Millionen US-Dollar, zur Auswahl stehen Interieurs vier
verschiedener Designer. Wenn die Besitzer nicht an Bord sind,
werden einige vermietet, für 1000 Dollar pro Nacht aufwärts.
"The World" ist eine schwimmende Stadt mit vier Restaurants,
Swimmingpools, Boutiquen, einer kleinen Bibliothek,
Tennisplätzen, Golfsimulator, Krankenhaus, Fitnessstudio und edel
ausgestattetem Spa-Bereich. Im Shop mindern keine Preisschilder
das Einkaufsvergnügen. "Harmony" heißt die Kapelle mit 36
Sitzplätzen auf Holzbänken, hier finden Gottesdienste
verschiedener Glaubensrichtungen statt.
Nach Stettin ist „The World“ mit über 100 Passagiere angekommen
und bleibt bei uns nur 2 Tage.
Freie Apartments gibt es leider nicht mehr… Schade .
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